
SONNTAGSZEITUNG LOKAL 13. FEBRUAR 2011 ■ SEITE 3

ZUR PREISVERLEIHUNG tra-
fen sich Schüler und Lehrer als
erste Sieger des vom Gemein-
de-Unfallversicherungsver-
band (GUV) ausgelobten Prä-
ventionspreis für Lebensretter.
Ausgezeichnet für ihre kreati-
ven Ideen wurden die Gewin-
nerklassen durch GUV-Ge-

schäftsführer Michael May (r.),
Polizeipräsident Hans-Jürgen
Thurau (5.v.r.) und Landtagsab-
geordneter Jürgen Krogmann
(2.v.r.). Mit jeweils 300 Euro
wurden die Berufsbildenden
Schulen Friesoyte für ihr Werk
„Straßenkreuze – Unorte des
Sterbens“ und die Berufsschu-

le am Museumsdorf Cloppen-
burg für ihr Projekt „Woche
der Verkehrssicherheit“ ge-
ehrt. Ziel der Kampagne ist die
intensive Auseinandersetzung
mit dem Thema Anschnall-
pflicht und der damit einher-
gehenden Unfallverhütung im
Straßenverkehr. Foto: M. Trautvetter

Schreibtraining für blinde- und sehbehinderte Kinder.  Annika (l.) und Hannelore Schindelasch (r.)
präsentieren die neuen Diktiersysteme in der Klasse. Foto: Melitta B. Trautvetter

OLDENBURG/mt.   Mit gro-
ßer Freude wurden am Mitt-
woch in der BBS Wechloy vier
neue digitale Diktiersysteme
ausgepackt.  Eine Spende,
gesponsert von Grundig
Buisness aus Bayreuth, an
die Übungsgruppe der Aka-
demie für Aus- und Weiter-
bildung Stenografen-Verei-
nigung. Die neuen digitalen
Tonträger kommen jetzt vor
allen blinden und sehbehin-
derten Kindern beim
Schreibtrainig zugute.
Seit zwei Jahren treffen sich
regelmäßig 15 bis 20 Teilneh-
mer zu den Übungsabenden.
Die jüngste Teilnehmerin
beim Schreibtraining auf
Tastatur und in Textverarbei-
tung ist neun Jahre alt,

kommt aus Delmenhorst und
ist blind.
Über 16 Prozent Sehschärfe
verfügt der 12-jährige Len-
nard. Mit nahezu 140 An-
schlägen an der Tastatur,
kann er im Unterricht mit
seinen Klassenkameraden
auf dem Gymnasium mithal-
ten. Original Schulbuchda-
teien, digitale Bücher und
große Ausdrucke geben ihm
die Voraussetzung  zum Ler-
nen.
Mit den besprochenen Ton-
trägern der neuen
Diktiersysteme übt Lennard,
wie auch einige der anderen
Kinder, für den nächsten
Wettbewerb beim Bundesju-
gendschreiben. Einen Sie-
gerpreis hat er schon im letz-

ten Jahr erhalten. Diesmal
möchte er noch schneller
und besser sein. 
Fit am PC sein und flink an
der Tastatur, ist für blinde
und sehbehinderte Kinder
von äußerster Wichtigkeit.
Die  digitale Welt lässt sich
fast unbegrenzt vergrößern
und öffnet mit kombinierten
Sprach-, Lese-, und Schreib-
hilfen das Tor zur weiten
Welt. Ansprechpartnerin bei
der Akademie für Aus- und
Weiterbildung Stenografen-
Vereinigung Oldenburg e.V.
und für das Schreibmaschi-
nenmuseum ist Hannelore
Schindelasch.

Fit mit 140 Anschlägen
Schreibtraining für blinde und sehbehinderte Kinder

hannelore@schindelasch.de
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Fahrräder? Beilken!
in OL die Nr. 1 – Weißenmoorstr.

Wintergärten

�enster

Haustüren

Überdachungen

Pollmann & Renken

GREN�ENLOSWOHNEN

Pollmann & Renken GmbH

Aurich, Tel. (0 49 41) 17 91 - 0

Oldenburg, Tel. (04 41) 36 11 57 - 0

www.pollmann-renken.de

ab 11.499 € zzgl. Montage (Maße: ca. 4 m x 3 m)

... den Sommer verlängern,

Ihre Möbel geschützt stellen

und den W�nter verkürzen?

S�e möchten ...

Dann wollen S�e e�nen

Sommergarten von P&R!

Cloppenburger Str. 111-115
26135 Oldenburg (Oldb)
Tel. 04 41/1 23 65
www.steinmetz-wille.de

und Stukkateur Fachbetrieb

Steinmetzmeister

20. 03. Tag der offenen Tür

Mit starkem Willen, einer po-
sitiven Einstellung sowie dem 
richtigen Konzept hat sie sich 
innerhalb weniger Monate aus 
einer fast aussichtslosen Si-
tuation befreien können. Wie 
kam es zu diesem „Befreiungs-
schlag“?
IndenletztenJahrengingesmir 
gesundheitlich immer schlech-
ter. Neben Übergewicht dia-
gnostizierten die Ärzte bei mir 
Rheuma, Bluthochdruck sowie 
erhöhte Blutzuckerwerte. Zu 
dem musste ich mich zu dieser 
Zeit diversen Operationen un-
terziehen. Die Einnahme einer 
Bandbreite von Medikamenten 
und starken Schmerzmitteln 
sowie der morgendliche Be-

such der ambulanten Pflege
wurden zu einem festen Ritus. 
Meine Ärzte gaben mich schon 
auf und sahen die Ursache in 
mangelnden Sportaktivitäten 
in jüngeren Jahren. Aber jetzt 
war es zu spät und ich erhielt 
aufgrund meines Krankheits-
bildes sogar ein eindeutiges 
Sportverbot. Mein Rollator war 
schon bestellt. 
Was haben Sie in dieser aus-
sichtslosen Situation unter-
nommen? 
Im Frühsommer 2010 habe ich 
mich einer sportmedizinischen 
Untersuchung unterzogen und 
begann im Rahmen des IN-
JOY Abnehmprojekts 2010 mit 
einem gezielten Muskeltrai-
ning. Ich wollte mich einfach 
nicht mit meinem Schicksal 
abfinden, dazu bin ich einfach
noch zu jung. Mit Hilfe des 
INJOY Ernährungskonzeptes 
habe ich es geschafft meine 
Ernährung umzustellen ohne 
dabei auf etwas verzichten 
zu müssen. Bis jetzt habe ich 
schon 28 kg abgenommen. Ich 
bin jetzt wesentlich beweg-

licher und vitaler und benötige 
kaum noch Medikamente. Im 
Jahre 2011 möchte ich mein 
Wunschgewicht von 72 kg er-
reichen. 
Wie fühlen Sie sich jetzt? 
Unglaublich. Ich habe jetzt viel 
weniger Schmerzen und kann 
wieder viele Dinge tun, die ich 
jahrelang nicht machen konn-
te, wie z.B. Fahrradfahren. 
Mein Leben hat einen völlig 
neuen Wert erhalten. In den 
letzten Jahren hatte ich mich 
sehr zurückgezogen. Ich konn-
te nicht mehr Auto fahren oder 
verreisen und am Ende viel 
selbst das Lesen schwer. Jetzt 
darf ich wieder Fliegen und 
freue mich auf Museumsbe-
suche oder Visiten bei meinen 
Töchtern. 
Natürlich habe ich zwischen-
durch auch Phasen, wo es mir 
schlechter geht. Aber laut 
meiner Ärztin habe ich durch 
meine Gewichtsabnahme eine 
wesentlich bessere Ausgangs-
basis. Wenn man bedenkt, wie 
sehr sie sich noch vor einem 
Jahr um meine Zukunft sorgte.

Mein neues Leben: Die Geschichte der 
53-jährigen Frührentnerin Ulla Schwallenstöcker 

aus Dorsten ist wirklich bewegend

Anzeige

Jeder Interessent erhält an diesem Abend einen 2 Wochen Kennenlern�Gutschein. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Einladung zum kostenlosen Vortragsabend
17.02. INJOY um 19 Uhr, 

Referenten: Herr Dr. Nold, Ulla Schwallenstöcker

Einladung zum kostenlosen Vortragsabend
17.02. INJOY um 19 Uhr, 

Referenten: Herr Dr. Nold, Ulla Schwallenstöcker

Albertzard GmbH · Oldenburger Str. 100 · 26180 Rastede
Telefon 0 44 02 / 22 15 · www.vorwerk-rastede.de

Mo.–Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–18 Uhr
So. 14–18 Uhr

G a r t e n W e l t
R a s t e d e

Herzlich

willkommen!

Jeden

 Sonntag

 geöffnet!

HEUTE mit VERKAUF
von 14 –18 Uhr

FRÜHLINGSFLIRT

Blumen-
zwiebeln
Primeln
Winter-
blüher

von ganzem Herzen – liebevolle GeschenkideenGewinnspiel
Wir verlosen 3 x 2 Karten für die 

Originalfassung

„72 STUNDEN – 
THE NEXT THREE DAYS“

am Montag, den 14. 2., um
19.45 Uhr im Cinemaxx Oldenburg.

Schicken Sie eine E-Mail an
innend@sonntags-zeitung.net bis 

Montag 10 Uhr.
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ENDLICH SONNTAG!

Zeit für meine

SONNTAGSZEITUNG

Zeit für meine 

FAMILIE.

Zeit für meine

FREUNDE.


